
Bushaltestelle Voigdehäger Weg in 
Stralsund wird barrierefrei 
Meyer: Fahrgäste sollen sicher, barrierefrei 
und vor Wetterwidrigkeiten geschützt ÖPNV 
nutzen können 
 
In der Hansestadt Stralsund soll die Bushaltestelle Voigdehä-
ger Weg barrierefrei umgestaltet werden. „Eine ansprechende 
Gestaltung von Bushaltestellen ist wichtig. Fahrgäste sollen 
sich sicher fühlen, vor Wetterwidrigkeiten geschützt sein und 
vor allem muss es auch bewegungseingeschränkten Personen 
möglich sein, den öffentlichen Personennahverkehr zu nutzen. 
Deshalb unterstützen wir den umfangreichen barrierefreien 
Umbau am Voigdehäger Weg“, sagte der Minister für Wirt-
schaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit Reinhard Meyer. 
 
Wartebereich für Fahrgäste wird ausgebaut 
Die Bushaltestelle liegt an der Hauptverkehrsstraße Greifswal-
der Chaussee und wird durch die Verkehrsgesellschaft Vor-
pommern-Rügen mbH mit den Stadtbuslinien 3 und 9, einer 
Nachtexpresslinie sowie den Regionalbuslinien 303 und 310 
angefahren. Jetzt ist durch die Hansestadt Stralsund der Kom-
plettausbau der gesamten Haltestellenanlage vorgesehen. Ne-
ben dem Ausbau der Zuwegung zur Haltestelle, dem Ausbau 
des Wartebereichs für die Fahrgäste, einer Mittelinsel als Que-
rungsanlage wird auch der Aufstellbereich für die Busse aus-
gebaut. Der Fahrgastunterstand wird mit Sitzmöglichkeit, Pa-
pierkorb, Aushangkasten und Beleuchtung ausgestattet. Zur 
Umsetzung der Barrierefreiheit werden unter anderem taktile 
Leitelemente im Einstiegsbereich eingesetzt. Die Maßnahme 
ist im Jahr 2022 geplant. „Die Bushaltestelle entspricht derzeit 
nicht den heutigen Anforderungen. Mit dem Umbau erhöhen wir 
die Attraktivität und damit auch die Wirtschaftlichkeit im öffent-
lichen Personennahverkehr“, sagte Meyer. 
 
Verkehrsministerium unterstützt vor Ort 
Die Gesamtinvestition beträgt rund 132.000 Euro. Das Ver-
kehrsministerium unterstützt das Vorhaben aus Mitteln des Eu-
ropäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) in Höhe 
von knapp 106.000 Euro. 
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Sonderprogramm „Barrierefreie Haltestellen in Mecklen-
burg-Vorpommern“ 
Bei der Maßnahme handelt es sich um ein Vorhaben im Rah-
men des Sonderprogramms „Barrierefreie Haltestellen in 
Mecklenburg-Vorpommern“. Gefördert wird daraus der Neu- 
und Umbau von barrierefreien Haltestellen und Verkehrsstatio-
nen mit bis zu 80 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben. 
Voraussetzung ist, dass das Vorhaben dem Barrierefreiheits-
programm für den ÖPNV entspricht. Insgesamt stehen in dem 
Sonderprogramm 15 Millionen Euro bis 2023 zur Verfügung. 
Davon wurden seit 2015 bereits 10,8 Millionen Euro an Förde-
rung bewilligt. Zudem liegen derzeit Anträge mit einem Förder-
volumen von knapp sieben Millionen Euro vor. 


